
»Münsterianer«
stellen neue 
Projekte vor S. 3

»Bootshaus« 
öffnet seine 
Türen S. 3

Das passt!
Eigentlich ist sie bereits seit 
September 2015 im Amt: Den-
noch wurde Johanna Seib erst 
am gestrigen Dienstag in ihr 
Amt als neue Schulleiterin der 
Grundschule Markelfingen ein-
geführt. Bei ihrem neuen Kolle-
gium scheint sie bereits bestens 
anzukommen. Denn Lehrerin 
Doris Senger sprach dem Vor-
namen der neuen Rektorin 
gleich die passenden Adjektive 
zu: »J« (jung), »O« (offen), »H« 
(herzlich), »A« (anerkennend), 
»N« (natürlich), »N« (nerven-
stark) und »A« (ausstrahlend) - 
kurz Johanna. Mehr gibt es in 
einer der kommenden Ausga-
ben des WOCHENBLATTES. 

Matthias Güntert
guentert@wochenblatt.net

Rat ebnet Weg 
für neues 
Ärztehaus S. 6

DARÜBER WIRD

GESPROCHEN:

FC Radolfzell 
mit Offensiv-
Feuerwerk S. 27

20. APRIL 2016 WOCHE 16 RA/AUFLAGE 20.679 GESAMTAUFLAGE 87.031 SCHUTZGEBÜHR 1,20 €

- Anzeige -

Parkautomaten 
kommen auf 
die Höri S. 2

AKTUELLE NACHRICHTEN FÜR DIE REGION AUCH UNTER WWW.WOCHENBLATT.NET
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Stein am Rhein

- Anzeige -

Radolfzell (gü). Die Nachfrage 
nach Wohneigentum hält auch 
in Radolfzell unverändert an. 
Mit dem neuen Wohnquartier 
»SeeVillenPark« an der Fried-
rich-Werber-Straße auf dem 
ehemaligen »Aldi«-Areal will 
die Stadt zusammen mit der 
»Schweizer Immoprojekt 
GmbH«, die als Investor fun-
giert, nun auf die steigende 
Nachfrage reagieren. Verteilt 
auf zehn Gebäude sollen bis 
zum Frühjahr 2018 rund 91 
Wohnungen entstehen. Dafür 
investiert die »Schweizer Im-
moprojekt GmbH« nach Anga-
ben ihres Geschäftsführers, 
Wolfgang Schweizer in den 
kommenden Jahren stolze 35 
Millionen Euro. Acht der insge-
samt 91 Wohneinheiten sollen 
nach Angaben von Schweizer 
behinderten- und rollstuhlge-
recht gebaut werden, wie beim 
Spatenstich zum neuen »See-
VillenPark« am vergangenen 
Freitag zu erfahren war. »Das 
Konzept sieht vor, ein integra-
tives Projekt zu realisieren - 
mitten in der Stadt an expo-
nierter Lage für Menschen mit 

und ohne Behinderung jeden 
Alters«, betonte Oberbürger-
meister Martin Staab. Sollte die 
Nachfrage nach den behinder-
tengerechten Wohnungen an-
steigen, könnten den acht be-
reits vorgesehenen Wohnungen 
im »SeeVillenPark« weitere fol-

gen, erklärte Schweizer auf 
Nachfrage des WOCHENBLAT-
TES. Ganz günstig wird der 
Traum von den eigenen vier 
Wänden im »SeeVillenPark« al-
lerdings nicht: Wer sich hier ei-
ne Wohnungen kaufen will, 
muss zwischen 4.800 und 

7.900 Euro pro Quadratmeter 
bezahlen. 
Obwohl der Spatenstich eigent-
lich ein Grund der Freude ist, 
schlug OB Staab am Freitag 
auch nachdenkliche Worte an. 
Die jüngsten Bürgerworkshops 
zum Stadtentwicklungsplan 

2030 haben gezeigt, dass Woh-
nen und Wohnraum bei den 
Radolfzellern das Thema Num-
mer eins sei. »Wir müssen bei 
der Projektplanung allerdings 
einen Schritt zulegen, damit 
wir Vorhaben im Wohnungs-
bau schneller realisiert bekom-
men«, sagte Staab - und ver-
wies damit auch auf die lange 
Planungsphase des »SeeVillen-
Parks«. Rund vier Jahre habe 
die Planung für das Wohnquar-
tier auf dem ehemaligen »Al-
di«-Areal in Anspruch genom-
men. Noch einmal zwei Jahre 
werden bis zu dessen Bezug ins 
Land ziehen. »Hier müssen und 
werden wir schneller werden«, 
versprach der Radolfzeller Rat-
hauschef. Dass sich das Wohn-
projekt großer Beliebtheit er-
freut, verdeutlicht ein Blick in 
die Bücher der »Schweizer Im-
moprojekt GmbH«: Wie Katrin 
Weimer, zuständig für den Ver-
trieb und die Kundenberatung 
bei »Schweizer«, gegenüber 
dem WOCHENBLATT verriet, 
finden am morgigen Donners-
tag die Notartermine mit den 
ersten Käufern statt.

Spatenstich am Radolfzeller »SeeVillenPark«
Fertigstellung für 2018 geplant/»Schweizer Immoprojekt« investiert 35 Millionen Euro

Vollzogen am vergangenen Freitag den offiziellen Spatenstich beim neuen Wohnquartier« »SeeVillen-
Park« auf dem ehemaligen »Aldi«-Areal: Oberbürgermeister Martin Staab, Wolfgang Schweizer, Ge-
schäftsführer der »Schweizer Immoprojekt GmbH«, Jürgen Pfann, Geschäftsführender Gesellschafter bei 
»Schweizer«, Joachim Dannecker von »Züblin« und Architekt Erik Schaufelberger. swb-Bild: gü

Radolfzell (gü). Bereits zum 19. 
Mal vergibt der SPD-Ortsverein 
den Bürgerpreis an Menschen 
oder Organisationen, die sich in 
besonderer Weise um das Ge-
meinwohl verdient gemacht ha-
ben. Seit 1998 wird der Bürger-
preis in Radolfzell vergeben. 
2015 wurde er an den Tafella-
den und damit stellvertretend 
für alle ehrenamtlich Tätigen an 
dessen Initiatorin Hildegard 
Gallenschütz übergeben. 

In diesem Jahr erhält den Bür-
gerpreis Elisabeth Burkart. Seit 
Jahrzehnten übernimmt Burkart 
Verantwortung in verschiede-
nen sozialen und gesellschaftli-
chen Bereichen. »Ihre ehren-
amtliche Arbeit ist beispielhaft«, 
heißt es in einer Presseerklä-
rung der SPD. Die Preisüberga-
be findet im Rahmen einer klei-
nen Feierstunde am Montag, 25. 
April, im Bürgersaal statt. Be-
ginn ist um 19 Uhr. 

Bürgerpreis der 
SPD Radolfzell  Böhringen (swb). Am Mitt-

woch, 27. April, findet von 
14.30 bis 16.30 Uhr die Anmel-
dung für die Grundschulförder-
klasse an der GHS in Böhringen 
statt. Die Klasse kann Kinder 
aufnehmen, deren Eltern einen 
Zurückstellungsantrag für das 
Schuljahr 2016/17 gestellt ha-
ben. Eltern, die eine Aufnahme 
wünschen, werden gebeten, mit 
ihrem Kind an diesem Nachmit-
tag zur Anmeldung in die 
Grundschule nach Böhringen 
zu kommen. 

Anmeldung zur 
Förderklasse

»Hilfe von Haus 
zu Haus«

Horn (swb). Die Mitgliederver-
sammlung von »Hilfe von Haus 
zu Haus« findet am kommen-
den Mittwoch, 27. April, im Jo-
hanneshaus in Horn statt. Die 
Tagesordnung sieht - wie aus 
einer Einladung an die Presse 
zu erfahren war - folgende 
Punkte vor: Neben Berichten 
der Geschäftsführung, der Kas-
senprüfer und des Vorstandes 
wird es Veränderungen perso-
neller Art in der Küchenleitung 
und der Geschäftsleitung ge-
ben. Beginn ist um 19 Uhr. 

Singen/Hegau (of). Die Frage 
nach »Wohin?« beschäftigt 
auch die Menschen aus der Re-
gion fast täglich. Ein Grund, 
weshalb das WOCHENBLATT in 
seiner Print-Ausgabe wie übers 
Internet die Rubrik waswann-
wo.tips platziert hat. Denn dort 
gibt es viele aktuelle Veranstal-
tungstipps, um die Frage: 
»Schatz, was machen wir am 
Wochenende?« erfolgreich zu 
beantworten - und das sogar 
für jeden Tag. Dazu gibt es jetzt 

für den großen Überblick das 
passende Magazin im prakti-
schen Taschenformat. Ein kna-
ckiger Überblick über die bes-
ten Events von April bis Okto-
ber, mit interessanten Tipps für 
Wanderer wie Radler und Mu-
seums-Spaziergänger - auch 
für Unterwegs. Das neue Maga-
zin gibt’s ab sofort beim WO-
CHENBLATT, den Tourist-Infos 
sowie vielen weiteren Adres-
sen. Mehr dazu auf der Seite 
18.

Tipps für die Region
Neue Broschüre »waswannwo.tips«

HALLO SINGEN

TRENDS & NEUIGKEITEN

Aufregende Kultur-Erlebnisse, prak-
tische Hilfen gegen achtbeinige Quäl-
geister, leichte Decken für laue Näch-
te und modische Hingucker für heiße 
Tage: In der neuesten Ausgabe von 
»Hallo Singen« gibt es wieder jede 
Menge interessante Ideen, spannende 
Trends oder neue Produkte aus der 
Singener Unternehmens- und Ge-
schäftswelt zu entdecken. Und wer 
nicht mehr länger auf seinen ersehn-
ten Urlaub in der Südsee warten 
möchte, erfährt, wie sein Traum 
Wirklichkeit werden kann ... Mehr 
dazu auf Seite 7 dieser Ausgabe.

MUSIK

KINO

SPORT

SHOPPING

ETC.

www.waswannwo.tips

IN DEINER HEIMAT 

IST MEHR LOS 
ALS DU GLAUBST

Testen Sie den
neuen Renault
MEGANE
Jetzt, bei uns!

www.autohaus-blender.de

Besuchen Sie uns im Autohaus. Wir freuen uns auf Sie.

Radolfzell
Robert-Gerwig-Str. 6 
Tel. 07732-982773 Aktuelle Informationen & Workshops unter:

www.lichtblick-foto.de

im Restaurant
 

, Konstanz

HAUSMESSE
28. & 29. April 2016

Auf ca. 500m2 präsentieren sich 
ca. 30 verschiedene Firmen, 
wie Nikon, Canon, Leica, Sony, 

Panasonic, Olympus, Fuji, Pentax, 
PHASE ONE, Gitzo, Zeiss uvm. 
und zeigen ihre Neuheiten!
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Gaienhofen (pud). Parkplätze 
sind in Gaienhofen äußerst rar, 
vor allem am See. Insbesondere 
während der Saison kurven 
Touristen und Einwohner lange 
durch die Gemeinde, um ihr 
Auto abzustellen. In seiner 
jüngsten Sitzung beschloss der 
Gemeinderat mehrheitlich, in 
einem ersten Schritt die saiso-
nal stark benutzten Parkflächen 
am See – in der Gaienhofer 
Schlossstraße und Mühlenstra-
ße, in der Uferstraße/Kirchsteig 
in Hemmenhofen sowie am 
Horner Yachthafen – mit fünf 
Parkscheinautomaten zu regu-
lieren. Darüber hinaus wurde 
die Verwaltung beauftragt, die 
Parksituation im Bereich Erlen-
lohweg zu verbessern und ge-
gebenenfalls in das Bewirt-
schaftungskonzept mit einzu-
binden. Als Gebühr wird ein 
Euro pro Stunde an allen Wo-
chentagen von 9 bis 19 Uhr 
von März bis Oktober verlangt. 

Zudem kann ein Tagesticket in 
Höhe von fünf Euro gelöst wer-
den. Für Inhaber von Bootslie-
geplätzen ist eine Saisonkarte 
angedacht, die allerdings kei-
nen Parkplatz an den Häfen ga-
rantiert. Die Einnahmen wer-
den übrigens für die Refinan-
zierung der Parkraumbewirt-
schaftung und für die Schaf-
fung weiterer Parkplätze ge-
nutzt. Da die Erhebung von 
Parkgebühren als Satzung be-
schlossen werden muss, wurde 
die Verwaltung beauftragt, ei-
nen entsprechenden Entwurf 
auszuarbeiten. Im Verlauf der 
Diskussion hatte Mechtild Bie-
chele (CDU) verlangt, gegen 
Falschparker durch »rigorose 
Kontrolle« vorzugehen. Dieter 
Grandis (Die Aktiven) bekann-
te, dass es noch viele offene 
Fragen gebe, die erst durch die 
Praxis beantwortet würden. Be-
schlüsse könnten aber wieder 
geändert werden, meinte er. 

Parkplatznot 
in GaienhofenBöhringen (swb). Der Musik-

verein Böhringen lädt zum 
Frühjahrskonzert am Samstag, 
23. April, um 20 Uhr in die 
Mehrzweckhalle in Böhringen 
ein. Zu Beginn wird die Ju-
gendkapelle unter der Leitung 
ihrer Dirigentin Simone Renz 
das Publikum unterhalten. Der 
Musikernachwuchs hat mit 
Stücken von »Rolling in the 
deep« bis »Disney Blockbusters« 
einiges zu bieten und unter-
streicht die Wichtigkeit und 
den Erfolg der Jugendarbeit. 
Unter der Leitung von Jochen 
Abert wird der Musikverein ein 
tolles Programm präsentieren. 
Es reicht von Musikliteratur 
wie »Einzug der Königin von 
Saba« bis hin zu bekannten 
Märschen. Karten gibt es bei 
der Bäckerei »Schoch«, bei Blu-
men »Helmlinger« sowie beim 
Lebensmittelmarkt »Diehl« oder 
an der Abendkasse. Jugendli-
che bis 16 Jahre haben freien 
Eintritt. Saalöffnung ist um 19 
Uhr.

Musikalischer 
Frühlingsstart

Radolfzell (swb). Geführte 
Wanderungen, Genussstationen 
am Wegesrand und Grillfeste 
mit Live-Musik: Zum Start in 
die Wandersaison locken am 
Sonntag, 24. April, zahlreiche 
Aktionen auf den zertifizierten 
Premium-Streckenwanderweg 
zwischen Konstanz und Über-
lingen. Alle beteiligten Ge-
meinden und viele der Aus-
flugsgaststätten haben sich be-
sondere Überraschungen aus-
gedacht. In Liggeringen wird 
auf dem Schneckenberg (Grill-
platz »Brand«) gegrillt. Außer-
dem haben Teilnehmer die 
Möglichkeit, bei einer geführ-
ten Wanderung mit Irmgard 
Kramme, Wissenswertes über 
den »Seegang« zu erfahren. Der 
Treffpunkt für die Wanderung 
ist um 10.15 Uhr am »ZOB« in 

Radolfzell oder um 10.40 Uhr 
an der Bushaltestelle in Ligge-
ringen. Bei schlechtem Wetter 
muss die Veranstaltung leider 
ausfallen.

Mehr Informationen rund um 
den Premiumwanderweg »See-
gang« finden Interessierte im 
Internet unter www.premium-
wanderweg-seegang.de.

»Seegang« hat wieder geöffnet 
Zweite Saison für den Premiumwanderweg

Stockach (wh). Die Heidenfels-
halle in Zizenhausen hatte zum 
frohen Stelldichein des Chorge-
sangs eingeladen, und das be-
geisterte Publikum konnte, wie 
vom Gesangverein Zizenhau-
sen angekündigt, einen schö-
nen Konzertabend mit einem 
abwechslungsreichen Pro-
gramm genießen. So vielver-
sprechend und unterschiedlich 
die Namen der drei Chöre auch 
klingen mögen, so einheitlich 
und verbindend waren ihre 
hehren Absichten, die vielen 
Freunde des Chorgesangs aufs 
Beste zu unterhalten und zu be-
geistern. Und das Publikum ließ 
sich ziemlich schnell gefangen 
nehmen und lauschte an-
dachtsvoll den technisch teils 
sehr versierten Vorträgen. Aber 
noch dankbarer war es für die 
humorvollen und aus frohem 
Sangesherzen erstrahlenden 
Weisen querbeet von Konstanz 
bis ins schweizerdeutsche 
Grenzland um Ramsen und 

Buch. Und darin lag an diesem 
Chorabend der Reiz der stimm-
lichen Vielfalt gepaart mit dem 
jeweiligen aktuellen Lebensge-
fühl mit seinen Empfindlichkei-
ten und vielfältigen Gefühlen.
Der gastgebende Gesangverein 
»G‘sang for fun« mit Dirigentin 
Gaby Henninger und Conny 
Heggemann am Klavier legte 
den Schwerpunkt auf das eng-
lischsprachige Liedgut mit Kla-
vierbegleitung und setzte damit 
einen beachtlichen künstleri-
schen Kontrapunkt. Wobei Udo 
Lindenbergs »Hinterm Hori-
zont« bereits Freddys Lieder 
»Heimweh«, »Seemann« oder 
»Die Gitarre und das Meer« 
erahnen ließ. 
 Der Schweizer Männerchor 
»Marabu« mit seinem Dirigen-
ten Gottlieb Ruh und seinem 
witzesprücheklopfenden, knar-
zig-humorigen Moderator ver-
körperte den bodenständigen, 
heimat- und traditionsverbun-
denen typischen Männerge-

sangverein, der auch seine 
sprachlichen Wurzeln nicht 
verleugnet. Schwyzer Dütsch, 
ein ursprüngliches Aleman-
nisch und im Hegau immer 
wohlgehört, war ein stolzer Be-
standteil des volksnahen Lied-
gutes der gestandenen Schwei-
zer Männer. 
Und diese gaudihafte Stim-
mung war ganz schön anste-
ckend. Die ganze Bandbreite 
gesanglicher Stimmungen ent-
falteten die »Querbeet«-Sänger 
aus Konstanz unter Leitung 
von Marina Menzel. Auch sie 
sind ein Männerchor klassi-
scher Schule, haben sich aber 
seit langem auch der Welt des 
Schlagers und des Pop geöff-
net. Und ohne eine ordentliche 
Portion Humor und herzlicher 
Lockerheit geht auch bei diesen 
Sängern kaum etwas. Dass sich 
die drei Chöre ihre Zugaben 
nicht abtrotzen lassen mussten, 
braucht nicht erwähnt zu wer-
den. 

Grenzenlose Sangesfreude
»G‘sang for fun«: Lieder, Schlager, Pop und Fun

Der gemischte Chor »G‘sang for fun« unter Gaby Henninger und begleitet von Conny Heggemann am 
Klavier beeindruckte mit seinem englischen Liedgut und Freddys Seemannsliedern. swb-Bild: wh

Die Stockacher Hänsele haben sich eine neue Führung gegeben: (hinten von links) Beisitzer 
Achim Bernhard, Beisitzer Sven Tellkamp, Altmoschter Harald Hahn, Schrifter Bernd Heinzle, 
Kassierer Kai Uwe Heinzle, Jugendwart Florian Winkler, Altmoschter   Rainer Mannl, (vorne von 
links) Jugendwart Matthias Stolp, Vize-Moschter Jürgen Steppacher, Hänselemoschter Holger 
Langenberg, Kämmerer Joachim Klett und Beisitzer Thomas Dombrowski. swb-Bild: Hänsele
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Bahnhofstr. 10 • 78333 Stockach

Geben Sie Ihre Kleinanzeige an sechs Tagen in
der Woche vor oder nach Ihrem Einkauf

persönlich auf.

Öffnungszeiten:
Mo–Fr 8.00–22.00 Uhr  /  Sa 7.30 – 22.00 Uhr

Kleinanzeigenannahme

für das

im aach-center
Bahnhofstraße 10, 78333 Stockach

WOCHENBLATT

Hochwertige Küchen und Geräte – 50%

www.lagerkuechen.de
Bitte beachten Sie unsere 

Kundenzeitung in dieser Ausgabe!
Auch unter: www.wochenblatt.net/heute

Qualität aus der Region

MetzgereiMetzgerei
& Partyservice& Partyservice

immer lecker küchenfertig
Geschnetzeltes

vom Schwein, auch
küchenfertig wie Budapest

und Pfefferrahm
100 g € 0,99

leichte Kost im Frühling
Schweinerücken

auch als Steaks,
gerne auch mariniert

100 g € 1,09

zart und ganz mager
Puten Cordon bleu

mit Putenschinken und
Emmentaler Käse gefüllt

100 g € 1,29
den mögen alle

Hegauschinken
mild gesalzen und

geräuchert

100 g € 1,69

für echte Genießer

Entenfiletspießle
in Kräuterbuttermarinade

eingelegt

100 g € 1,99

eine hausgemachte Spezialität

Haussalami
mit und ohne Senfkörner

100 g € 1,59
der Klassiker

Denzel’s
Aufschnitt

liebevoll produziert

100 g € 1,49

jetzt wieder im Angebot

Klöpfer
die Spezialität für
Grill und Pfanne

100 g € 1,19

natürlich hausgemacht

Geflügelsalat
mit Ananas

100 g € 1,39
eingemachtes Kalbfleisch, Tafelspitz, Meerrettichsoße, Hirschgulasch,

Ochsenbraten, Zunge in Madeirasoße, Sauerbraten, saure Kutteln, Nieren, Leber
Fix und fertig 
gekocht im Glas
oder Dose:

Scheffelstraße 23 · 78224 Singen · www.metzgerei-hertrich.de

Handwerkstradition 
seit 1907

Bierwurst
herzhaft gewürzt, fein geschnitten oder als 
Fleischkäse, Käsebierwurst, Bierkugel, 
100 g                                                       1,00
Donauschwäbische Paprikawurst
nach überliefertem Rezept hergestellt 
und geräuchert
100 g                                                       0,82
Kalbsfleischleberwurst 
mit Sahne, fein oder grob, im Gold- oder 
Naturdarm, auch als Portion
100 g                                                       1,00
Kasselerspezialitäten
aus dem mageren Schweinerücken in diversen
Geschmacksvarianten
100 g                                                       1,80

Cordon-bleu/Schnitzel
vom Schwein / bratfertig gefüllt und paniert

100 g                                                       1,00
Kalbsgeschnetzeltes 
zart / ohne Haut und Sehnen
100 g                                                       1,68

Tafelspitz
das beste Stück für den Suppentopf - 
mit kleinem Fettrand
100 g                                                       1,39
Rinderschnitzel/-plätzli
Unser á la minute Klassiker -
als Original mit Bärlauch mariniert
100 g                                                       1,39



STADT RADOLFZELL

Radolfzell (pud). Starker Bei-
fall brandete im vollbesetzten 
Friedrich-Werber-Haus auf, als 
Helmut Villinger von einem 
sehr erfolgreichen und finan-
ziell sehr guten Jahr 2015 für 
den Münsterbauverein sprach. 
Wie der Vorsitzende auf der 
Mitgliederversammlung berich-
tete, konnte im Berichtsjahr ein 
Überschuss von rund 7.000 
Euro erzielt werden. Der Ge-
samtüberschuss seit Gründung 
des Vereins 2008 beläuft sich 
auf 284.000 Euro. Villinger 
freute sich besonders über die 
»sehnlich herbeigewünschte« 
Zahl von 200 Mitgliedern. Ihre 
Beiträge helfen dem Verein, sei-
ne Aufgaben zu erfüllen, so 
Villinger. 
Zur guten Finanzlage trugen 
weiterhin der Verkauf der 
Hausherren-CD, der Glocken-
CD, der DVD über die Erneue-
rung des Glockenstuhls, des 
Münsterweins sowie des Müns-
terbrots bei. Das Brot, das in 
der Bäckerei »Engelhardt« ver-
kauft wird, 
erbrachte 
rund 1.400 
Euro für den 
Verein. Erst-
mals wurde 
Ende des 
Jahres ein 
Münstertee, 
eine »Früchteteemischung vom 
Feinsten«, angeboten. Sehr er-
giebig waren zudem die Veran-
staltungen wie das Marktplatz-

konzert der Stadtkapelle im Ju-
ni, der Weinstand auf dem 
Abendmarkt im Juli, die Bestei-
gungen des Münsterturms so-
wie das Weihnachtskonzert im 

Dezember 
unter der Lei-
tung von An-
dreas Jetter. 
Diese Kon-
zerte sind 
laut Villinger 
»über die Re-
gion hinaus« 

als »sehr hochwertig« bekannt. 
Auch das Weinfest im Zunft-
haus mit Moderator Lothar 
Rapp und den »Färbeschram-

meln« unter der Leitung von 
Heinrich Braun war eine sehr 
gelungene Veranstaltung. Dank 
der Einnahmen konnten die Sa-
nierungen des Ölbergs (756 
Euro), des Glockenstuhls 
(23.000 Euro) sowie des Mari-
enfensters (10.000 Euro) weiter 
unterstützt werden. Für dieses 
Jahr kündigte Villinger einige 
Höhepunkte an. So soll es unter 
anderem am Pfarrfest im Juni 
eine Weinprobe mit Winzer 
Martin Zotz aus Heitersheim 
geben. Das Münsterkonzert ge-
stalten Trompeter Bernhard 
Kratzer und Organist Paul 
Theis. Geplant sind zwei neue 

Projekte: ein Fingerring mit Ra-
dolfzeller Motiven sowie ein 
Quiz mit dem Titel »Unser 
Münster – unsere Stadt« zur 
750-Jahresfeier Radolfzells. 
Verantwortlich dafür ist der 
stellvertretende Vorsitzende 
Rainer Alferi. Zur Renovierung 
der Beleuchtung im Münster 
sagte Pfarrer Michael Hauser, 
dass sie mehrere Jahre dauern 
könne. Ziel ist, dass man wieder 
»aus dem Gesangbuch lesen« 
könne. Zudem soll das Gottes-
haus durch Licht wieder »zum 
Klingen kommen« und darüber 
hinaus Energie eingespart wer-
den. 

Ring und Quiz zum Stadtjubiläum
Neue Projekte des Münsterbauvereins vorgestellt

Mi., 20. April 2016 Seite 3

Ein sehr erfolgreiches Jahr 2015 hat der Münsterbauverein Radolfzell hinter sich. Darüber freuten sich 
Stadtpfarrer Michael Hauser (Kuratoriumsmitglied), Marion Kramer (Schatzmeisterin), Helmut Villin-
ger (Vorsitzender), Rainer Alferi (stellvertretender Vorsitzender), Dagmar Peetz-Lohrer (Schriftführerin) 
sowie Wolfgang Weidele (Beisitzer, v.l.). swb-Bild: pud

Die Stadtapotheke im Jahr 
1900: Manfred Bosch führt 
seit über 30 Jahren seine Apo-
theke. Museumspädagoge Rü-
diger Specht schlüpft am 
Sonntag, 24. April, in diese 
Rolle und begrüßt um 14 Uhr 
als Hausherr Bosch seine Be-
sucher. Um Anmeldung unter 
07732/81530 wird gebeten.

Radolfzell (gü). Zugegeben, am 
Namen hat man wahrlich noch 
ein bisschen feilen müssen. 
Aber das haben die Verant-
wortlichen getan: Denn aus der 
»Vitalbox« ist mittlerweile das 
»Bootshaus« geworden. Ein Na-
me, der zur Kleingastronomie 
an der Seepromenade passt, wie 
das Dressing zum Salat, den es 
künftig neben zahlreichen an-
deren Leckereien im »Boots-
haus« geben wird. 
Am vergangenen Freitag konn-
te die Bodensee-Hafen-Gesell-
schaft den Gastrobetrieb offi-
ziell seiner Bestimmung über-
geben. Und mit der Eröffnung 
soll nach Meinung von Ober-
bürgermeister Martin Staab 

noch lange nicht Schluss am 
Radolfzeller Seeufer sein. »Das 
neue »Bootshaus« ist ein weite-
rer wichtiger Baustein in der 
Neugestaltung des Seeufers. Im 
vergangenen Jahr haben wir 
den Wasserspielplatz eröffnet – 
jetzt freue ich mich, dass es an 
anderer Stelle am Ufer voran-
geht«, sagte er. 
Das »Bootshaus« werde zur 
Aufwertung des Uferbereichs 
beitragen und dessen Attrakti-
vität für Einheimische und Tou-
risten erhöhen, ist sich der Ra-
dolfzeller Rathauschef sicher. 
Im Gebäude sind auch ein öf-
fentliches WC und ein Lager für 
den benachbarten Bootsverleih 
integriert. 

Volle Fahrt voraus 
am »Bootshaus«

Martin Grünmüller, Leiter der Stadtplanung, Oberbürgermeister 
Martin Staab, Christoph Sigg, Geschäftsführer der Bodensee-Hafen-
Gesellschaft (BHG), Pächter Volker Probst und Dr. Norbert Reuter, 
Geschäftsführer der BHG, feierten die Eröffnung der Kleingastrono-
mie »Bootshaus« an der Seepromenade. swb-Bild: Stadt

Radolfzell (swb). Unter dem 
Motto »Eine Party stressfrei 
vorbereiten« findet im Berufs-
schulzentrum am Montag, 25. 
April, um 18 Uhr ein Kochkurs 
statt. Referentin wird Manuela 
Salewski sein. 
Interessierte richten ihre An-
meldung an 07732/989/113. 
Teilnehmer sollen zudem eine 
Arbeitsschürze und geeignete 
Behältnisse für Kostproben 
mitbringen.

GESCHICHTE

Kochkurs 
am BSZ

Moos (swb). Am 22. und 23. 
April startet der Integrative Se-
gelverein Bodensee (ISB) in die 
neue Saison. Der ISB hat die 
Förderung und Integration be-
hinderter Menschen zum Ziel 
und nutzt dazu eine der 
schönsten Möglichkeiten, die 
der See bietet: das Segeln. In 
kleinen Booten stärken Men-
schen mit Handicap ihr Selbst-
bewusstsein und ihre Fähigkei-
ten, indem sie Wind und Wel-
len trotzen - selbstständig, nur 
von ISB-Betreuern im Segel- 
oder Motorboot begleitet. Wer 
sich für die Arbeit mit behin-
derten Menschen interessiert 
und Freude am Wassersport 
hat, kann sich am Samstag, 23. 
April, im Hafen Moos (Mole) 
darüber informieren, was der 
ISB zu bieten hat. Beginn ist 
um 14 Uhr.

ISB lädt zum 
Saisonstart 

 Radolfzell (swb). Am Sonntag, 
24. April, laden Eva Bielefeld 
an der Querflöte und Pia Löb an 
der Orgel und am Klavier zu ei-
nem Konzert unter dem Titel 
»Bach und Moderne« um 19.30 
Uhr in die Evangelische Chris-
tuskirche ein. Die Musikerinnen 
spielen Werke von Johann Se-
bastian Bach und der französi-
schen Moderne: Das Präludium 
und Fuge D-Dur für Orgel ist 
eine Spitzenleistung des jungen 
Bach. Die H-Moll-Sonate für 
Flöte und obligaten Cembalo-
Part ist in Bachs Kammermusik 
ein Werk von einzigartiger 
Komplexität. 

Bach und die 
Moderne

Maritimes auf 
dem Basar

Gaienhofen (swb). Der mariti-
me Basar des YC Gaienhofen 
findet am Samstag, 23. April, 
am Steg in Gaienhofen statt. 
Verkauft wird gebrauchtes Zu-
behör rund um den Wasser-
sport. Die Annahme ist von 10 
bis 11 Uhr, ehe der Verkauf zwi-
schen 13 und 15 Uhr stattfin-
det. Die Abholung ist im An-
schluss an den Verkauf von 16 
bis 17 Uhr. 

 Radolfzell (swb). Zu einer Ver-
nissage von Künstler Ross Hen-
riksen wird auf Freitag, 22. 
April, in die »EGH-Endres-Ge-
werbehäuser« im Fritz-Reichle-
Ring 28 eingeladen. Der Künst-
ler wird dabei seine neuesten 
Werke unter dem Motto »Pan-
technikon« vorstellen. Beginn 
der Vernissage ist um 19 Uhr. 

»Pantechnikon« 
im Reichle-Ring

Moos (swb). Zur Baumverede-
lung mit Konrad Hauser wird 
auf den 23. April um 9 Uhr auf 
den »Streuobst-Lehrpfad Moos-
Bohlingen« eingeladen. Treff-
punkt ist am Bohlinger Ende 
des Lehrpfades (nahe Biohof 
»Kessler«).

Tipps vom 
Baumexperten

Sigismundstraße 19 · 78462 Konstanz
Tel. 0 75 31 / 9 17 30 55 · www.olive-konstanz.de

BIOselect®

Zertifizierte Bio-Kosmetik 
auf Olivenöl-Basis

Für uns steht der
Mensch im Mittelpunkt.c

Telefon 07731.9 97 50
Schaffhauser Straße 52 · 78224 Singen 

Mehr Kredit. 
Gemeinsam können wir Ihre Wünsche wahr werden lassen 
– Auto, Eigenheim, Möbel, Reisen und vieles mehr.
Vincenzo DeMarco und Catia Tangaro-Dihlmann – Privatkundenberatung Sparkasse Hegau-Bodensee
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VEREINSNACHRICHTEN
Die BUND-Kindergruppe un-
ternimmt einen Ausflug zur 
Domäne Hohentwiel am Fr., 
22.4., Treffpunkt um 15 Uhr bei 
Fam. Christina Brügel; Anmel-
dung erforderlich.
Eine Bürgerversammlung zum 
Thema Ortsanalyse Bankholzen
findet am Di., 26.4., um 19 Uhr 
in der Torkel Bankholzen statt.
Evangelische Kirchengemein-
de auf der Höri: Fr., 22.4., 
19.30 Uhr Chörle-Probe im 
Hermann-Hesse-Haus. So., 
24.4., ca. 11 Uhr (nach dem 
Gottesdienst) Richtfest Ge-
meindehaus. Di., 26.4., ab 15 
Uhr Seniorennachmittag »Spät-
lese« in Kattenhorn: Himmel-
fahrt - was feiern wir da ei-
gentlich? Lichtbildervortrag 
von Pfr. Klaus, anschl. Kaffee 
u. Kuchen.
Maifest in Wangen ist am So., 
1.5., ab 11 Uhr bei der Höri-
Strandhalle (bei schlechter 
Witterung im Probelokal des 
Musikvereins Wangen).
Das Burgfest findet am So., 
1.5., ab 11 Uhr auf der Schrotz-
burg-Ruine bei Schienen statt.
Die Strickkreisfrauen treffen 
sich am Di., 26.4., um 15 Uhr 
im Josefszimmer des Pfarrzen-
trums Weiler.
Die Ausstellungseröffnung 
von Manfred Fuchs »Heimat 
Höri« ist am Fr., 29.4., um 19.30 
Uhr im Rathaus Öhningen.
»Die Höri entdecken« - eine 
Rundwanderung über die Höri 
und durch die Wälder des 
Schienerberges mit der Wan-
derführerin des Schwarzwald-
vereins Bärbel Liebermann fin-
det am Mi., 27.4., statt. Treff-
punkt um 14 Uhr beim Kultur- 

und Gästebüro Gaienhofen; 
Anmeldung unter Tel. 07735/ 
81823.
Evangelische Kirchen: Gottes-
dienste am 23./24.4.2016:
»Gaienhofen«: Melanchthon-
kirche: So., 10 Uhr Gottes-
dienst (Pfr. Klaus) mit Kinder-
gottesdienst, anschl. Richtfest 
Gemeindehaus. »Stein/Hemis-
hofen«: Stadtkirche St. Georg: 
So., 9.45 Uhr Gottesdienst.
 »Böhringen«: Ev. Kirche Paul-
Gerhardt-Gemeinde: Sa., 
15.45 Uhr Begrüßungskaffee; 
17 Uhr Konfirmationsfeier (Pfr. 
Weimer/D. Sontag). So., 8.45 
Uhr Begrüßungskaffee; 10 Uhr 
Konfirmationsfeier (Pfr. Wei-
mer/D. Sontag), parallel Kin-
dergottesdienst. Fahrdienst: 
07732/2698 bitte anmelden! 
»Radolfzell«: Christuskirche: 
So., 10 Uhr Gottesdienst der 
Konfirmanden (Pfr. Haug u. 
Pfr. Link), parallel Kindergot-
tesdienst. »Güttingen«: Sa., 18 
Uhr Gottesdienst in St. Ulrich.
»Allensbach«: So., 10 Uhr Got-
tesdienst (Pfr. M. Beile).
Katholische Kirchen: Gottes-
dienste am 23./24.4.2016:
 »Radolfzell«: Münsterpfarrei 
U.L.F.: Sa., 16 Uhr Eucharistie-
feier in der Krankenhauskapel-
le, 18.45 Eucharistiefeier, So., 
9.15 Uhr Amt unter Mitwir-
kung der Stockweg-Alphorn-
formation aus Wald/Sigmarin-
gen, 11.15 Uhr Eucharistiefeier. 
Pfarrei St. Meinrad: So., 10.30 
Uhr Eucharistiefeier mit Verab-
schiedung von Fr. S. Spieß, 
ansch. Stehempfang im Mein-
radshaus. »Böhringen«: Pfarrei 
St. Nikolaus: So., 10.45 Uhr 
Eucharistiefeier. 

DIE ZEITUNG FÜR 
ÖHNINGEN, WANGEN, SCHIENEN, KATTENHORN, GAIENHOFEN, HEMMENHOFEN, GUNDHOLZEN, HORN,
MOOS, BANKHOLZEN, WEILER, IZNANG, STEIN. A. RH., HEMISHOFEN

www.wochenblatt.net/MeinMarktplatz
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BANKHOLZEN
ARBEITSKREIS FÜR 
HEIMATPFLEGE
Einen Café-Nachmittag für 
Jung und Alt veranstaltet der 
Arbeitskreis für Heimatpflege 
am Di., 26.4., ab 14.30 Uhr in 
der Torkel Bankholzen.

MUSIKVEREIN
Das Maifest des Musikvereins 
Bankholzen findet am So., 1.5., 
ab 10.30 Uhr an der Webnest-
hütte statt.

GAIENHOFEN
MODELLBAHNCLUB
Seinen nächsten Clubabend hat 
der Modellbahnclub »Höri« am 
Mi., 27.4., um 20 Uhr im Gast-
haus Kaiser-Eck.

SKICLUB
Zum Abschlusshock mit ital. 
Buffet trifft sich der Skiclub 
Höri am Fr., 22.4., auf der MS 
Seestern.

TENNISCLUB
Ein Frühlingsfest mit Freund-
schaftsspiel (Gaienhofen-
Darmstadt), Schnuppertraining 
(14-17 Uhr), Grillen, Cocktail-
bar und Musik veranstaltet der 
TC am Sa., 30.4., ab 13 Uhr auf 
der TC-Anlage Gaienhofen.

YACHTCLUB
Einen maritimen Bazar veran-
staltet der Yachtclub Gaienho-
fen am Sa., 23.4., von 13-16 
Uhr. Abgabe ist von 10-12 Uhr, 
Rücknahme von 16.30-17 Uhr.

HORN
MUSIKVEREIN
Mit Musik in den Mai geht es 
mit dem Musikverein Horn-
Gundholzen am Sa., 30.4., ab 
18 Uhr auf dem Schulhof Horn.

IZNANG
SEGELCLUB
Einen Aprilhock veranstaltet 
der Segelclub Iznang am Sa., 
23.4., ab 19 Uhr im Rathaus Iz-
nang.

MOOS
DLRG
Die Jahreshauptversammlung 
der DLRG Moos findet am Fr., 
22.4., um 20 Uhr in der Ret-
tungswache Iznang statt.

FREIWILLIGE FEUERWEHR
Eine Alteisensammlung führt 
die Freiw. Feuerwehr am Sa., 
23.4., ab 9 Uhr im Ortsteil 
Moos durch.

HÖRI-BIKERS
Ihre erste Ausfahrt haben die 
Höri-Bikers am So., 24.4.; 

Treffpunkt: 13 Uhr an der Aral 
Tankstelle Radolfzell.
SEGELCLUB
Ein Vereinshock des Segelclubs 
Moos findet am Fr., 22.4., um 
19.30 Uhr statt.

ÖHNINGEN
SCHWARZWALDVEREIN
Zur 12. Etappen-Rundwande-
rung im Landkreis Konstanz 
lädt der Schwarzwaldverein 
Öhningen-Höri am So., 24.4., 
ein. Sie führt ab Liggersdorf 
nach Kalkofen, Hohenfels, 
Neumühle, Mahlspüren i. T. 
und über Deutwang zurück 
nach Liggersdorf; mit Ruck-
sackvesper; Wanderzeit: ca. 4 
Std./HM 300. Treffpunkt: 9 Uhr 
Parkplatz Messeplatz Radolfzell 
in Pkw-Fahrgemeinschaften. 
Organisation: Karl Honsel, Tel. 
07735/938203.
SKICLUB
Der Abschlusshock des Ski-
clubs Höri findet am Fr., 22.4., 
auf der MS Seestern statt.

RADOLFZELL
BRIEFMARKENVEREIN
Das nächste Tauschtreffen fin-
det am So., 24.4., ab 10 Uhr in 
der Vereinsgaststätte der Klein-
tierzüchter Radolfzell, Zum 
Rehbergle 5 statt.

DIABETES-FORUM
Die Generalversammlung des 
Diabetes-Forums Radolfzell 
findet am Do., 21.4., um 19 Uhr 
im Seminarraum des Hegau-
Bodensee-Klinikums in Radolf-
zell, Hausherrenstr. 12 statt. Da 
Neuwahlen auf der Tagesord-
nung stehen, wird um zahlrei-
ches Erscheinen gebeten.

DRK
Zur Jahreshauptversammlung 
lädt der DRK-Ortsverein Ra-
dolfzell am Fr., 22.4., 19 Uhr, in 
die Vereinsgaststätte des Klein-
tierzuchtvereins Radolfzell ein. 

HSC
Folgende Spiele des HSC Ra-
dolfzell werden in der Unter-
seesporthalle ausgetragen: 
Samstag, 23.4., 11.15 Uhr 
C-männl. Bezirksklasse, HSC 
Radolfzell 2 - HSG Mimm./
Mühl.; 12.45 Uhr B-männl. Be-
zirksklasse, HSC Radolfzell - 
HSG Mimm./Mühl. 2; 14.15 
Uhr B-weibl. Bezirksklasse, 
HSC Radolfzell - TV Ehingen; 
15.45 Uhr Herren Kreisklasse A, 
HSC Radolfzell 2 - TV Engen; 
17.45 Uhr Damen-Bezirksklas-
se, HSC Radolfzell - TV Pful-
lendorf; 19.45 Uhr Herren Be-
zirksklasse, HSC Radolfzell - 
TV Gottmadingen. Sonntag, 
24.4., 12.30 Uhr D-männl. 
Kreisklasse A, HSC Radolfzell 2 
- TSC Blumberg; 13.45 Uhr 
D-männl. Bezirksklasse, HSC 
Radolfzell - HSG Ob. Linzgau; 
15 Uhr D-weibl., Bezirksklasse, 
HSC Radolfzell - JSG Hegau.

WANGEN
TUS
Eine Bildersuchwanderung des 
TuS Wangen findet am So., 
24.4., 10 Uhr, ab Höri-Strand-
halle statt.

WASSERSPORTVEREIN
Knotenauffrischung hat der 
Wassersportverein Wangen am 
Fr., 29.4., im Häusle, Hafen. 
Veranstaltungsbeginn ist ab 19 
Uhr

KURZ & BÜNDIG

NOTRUFE / SERVICEKALENDER

Überfall, Unfall: 110
Krankentransport: 19222
Polizei Radolfzell: 07732/950660
Ärztlicher Notfalldienst: 116 117

Zahnärztlicher Notfalldienst:
01803/22255525

Notruf: 112
Telefonseelsorge: 08 00/11 10 111

08 00/11 10 222
Tierschutzverein Radolfzell:

07732/3801
Tierheim: 07732/7463

Tierrettung:    07732/941164
(Tierambulanz) 0160/5187715
Frauenhaus Notruf: 07732/57506
Sozialstation: 07732/971971
Krankenhaus R’zell: 07732/88-1
DLRG–Notruf (Wassernotfall): 112
Stadtwerke Radolfzell:

07732/8008-0
außerhalb der Geschäftszeiten: 
Entstörung Strom/Wasser/Gas

07732/939915
Thüga Energienetze GmbH:

0800/7750007*
(*kostenfrei)

APOTHEKEN-NOTDIENSTE

TIERÄRZTL. NOTDIENST 
23./24.04.2016:
K. Sewastianiuk, Tel. 07771/8069308

Die Babyklappe Singen
ist in der Schaffhauser Str. 60,

direkt rechts neben dem
Krankenhaus an der
DRK Rettungswache.



0800 0022 833
(kostenfrei aus dem Festnetz)

und

22 8 33*

von jedem Handy ohne Vorwahl

Apotheken-
Notdienstfinder

*max. 69 ct/Min/SMS

24-Std.-Notdienst

WIDMANN
Heizungsausfall • Überspannung • Sturm- u.
Hagelschäden • Rohrbruch • Hochwasser •
Schlüsselnotdienst • Rohrverstopfung • Glas-
bruch • Schlosserarbeiten (verklemmte Türen)

07731/83080 gew. WOCHENBLATT

Das WOCHENBLATT 
für Radolfzell und Höri
bringt wöchentlich 
wichtige lokale 
Informationen für 
Menschen in die 
Briefkästen.

Dafür suchen wir fitte, rüstige

ZUSTELLER(m/w)
auf 450,- €-Basis
Bitte bewerben Sie sich unter:

Singener WOCHENBLATT, Hadwigstr. 2a, 78224 Singen
E-Mail: vertrieb@wochenblatt.net

Telefon 077 31 / 88 00 44
Fax 07731 / 88 00 41                                                             

Wir sind für Sie da: Montag bis Donnerstag
von 8.15 Uhr bis 12.30 Uhr und 14.00 Uhr bis 17.30 Uhr,

freitags von 8.15 Uhr bis 12.30 Uhr.

Bestattungshaus Decker
Telefon: 07731 / 99 68 - 0

Schaffhauser Str. 98 |  78224 Singen
www.decker-bestattungen.de

  
  

   

www.wassmer-spargel-erdbeeren.de

Konstanzer Straße 1
Verkauf in Radolfzell:

Montag – Samstag

MEICHLE 
Feinkost und Fisch 
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Die bewährte Adresse für hochwertige maritime Spezialitäten

Unsere Empfehlung der Woche:
Saiblinge                                                                     100 g   €  1,59
Steinbeißerfilet                                                          100 g   €  2,09
Lachsforellenfilet                                                       100 g   € 1,99

Aus unserer Feinkosttheke:
Flusskrebssalat »Indian Summer«                            100 g   €  1,89
Tandoori-Cocktail                                                       100 g   €   1,79

Sie finden uns dienstags auf dem Wochenmarkt in
Konstanz und am Samstag auf den Wochenmärkten
in Radolfzell und Singen.

88709 Hagnau, Neugartenstr. 9, Tel. 07532/808540
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REGION RADOLFZELL

Radolfzell (gü). Thomas Nöken 
fand in der jüngsten Sitzung in 
Sachen »Wohnpark St. Meinrad 
mit Ärztehaus« deutliche Wor-
te: »Wir brauchen jetzt ein Sig-
nal aus dem Rat, um tiefer in 
die Planungen einzusteigen«, 
appellierte der Fachbereichslei-
ter Bauen. Seinem Wunsch 
wurde umgehend Gehör ge-
schenkt: Einstimmig sprach 
sich der Gemeinderat für den 
Aufstellungsbeschluss aus und 
ebnete somit den Startschuss 
für das Projekt. Damit wird die 
Verwaltung beauftragt, zusam-
men mit dem Vorhabenträger 
eine konsensfähige Vorent-
wurfsplanung zu erarbeiten. 
Im Vorfeld der Sitzung wurde 
bekannt gegeben, dass der In-
vestor das Architekturbüro 
»Mangold & Thoma« mit der 
Erstellung einer Vorentwurfs-
planung beauftragt hatte. Diese 
sieht vor, ein sechsgeschossiges 
Ärztehaus mit dreigeschossi-
gem Anbau im südlichen Teil 
des alten Friedhofs entstehen 
zu lassen. Im Erdgeschoss sind 
nach Informationen der Stadt-

verwaltung eine Filiale der 
Volksbank, ein Optikerladen 
und eine Apotheke geplant. 
Hinzu kommen eine Tiefgarage 
und zahlreiche ebenerdige 
Parkplätze. Des Weiteren soll in 
Kooperation zwischen der 
Stadtverwaltung, der Städtebau 
Bodensee/Hegau GmbH (BHS) 
und der Katholischen Gesamt-
kirchengemeinde St. Radolt auf 
dem südlichen Gelände der St. 
Meinrad-Gemeinde ein Wohn-
park angesiedelt werden. Auf 
vier Gebäuden sollen zwischen 
29 bis 36 Mietwohnungen so-
wie rund 21 Eigentumswoh-
nungen entstehen. »Hier soll im 
Mietbereich verstärkt sozial ge-
prägter Wohnungsbau geschaf-
fen werden. Die Mieten sollen 
20 Prozent unter dem Mietspie-
gel liegen«, erklärte Nöken. 
Während sich die drei Gebäude 
mit den Eigentumswohnungen 
im hinteren Bereich des Gelän-
des befinden werden, soll der 
mehrgeschossige Bau mit den 
Mietwohnungen, der im Süden 
geplant ist, auch als Lärm-
schutzriegel zur stark befahre-

nen Haselbrunnstraße fungie-
ren. Doch gerade diese Idee 
stieß nicht bei allen Gemeinde-
ratsmitgliedern auf Zustim-
mung. So betitelte Siegfried 
Lehmann, Fraktionssprecher 
der Freien Grünen Liste, das 
Vorhaben, den sozialen Woh-
nungsbau als Lärmschutz zu 
benutzen, als »überdenkens-
wert«. Reinhard Rabanser von 
der SPD sorgte sich vor allem 
über die Zufahrtssituation zu 
den geplanten Tiefgaragen: 
»Radfahrer und Fußgänger wer-
den hier betroffen sein. Das ist 
ein Einfallstor zur Schule«, sag-
te er. Im Moment sehe er keine 
vernünftige Lösung für dieses 
Problem. Immerhin eine Teillö-
sung für dieses Problem könnte 
laut Nöken die Geschwindig-
keitsbegrenzung von aktuell 50 
Kilometern pro Stunde auf 30 
Stundenkilometer sein. SPD-
Fraktionssprecher Norbert 
Lumbe verwies darauf, dass 
man die Schwächen der Pla-
nung kenne, jetzt gehe es da-
rum, diese Schwächen im wei-
teren Verfahren auszumerzen. 

Ärztehaus einen Schritt weiter
Rat ebnet Weg für »Wohnpark St. Meinrad« einstimmig

Radolfzell (swb). Wie lässt sich 
die Evolution mit den östlichen 
Wegen und den christlichen 
Traditionen in einer zeitgemä-
ßen Spiritualität verbinden? 
Auf Einladung des Weltklosters 
nimmt Dr. theol. Christian 
Hackbart-Johnson hierzu in 
seinem Vortrag am 22. April 
und für sein Seminar am 23. 
und 24. April die Botschaften 
zweier großer Mystiker zur 
Grundlage. Hierbei bildet der 
Vortrag eine ideale Ausgangs-
basis, um mit dem Theologen, 
Zen- und Yogalehrer im Semi-
nar die integrale Spiritualität in 
der konkreten Meditationspra-
xis umzusetzen. Beginn am 
Freitag ist um 19.30 Uhr. Am 
Samstag und Sonntag geht es 
jeweils um 9 Uhr los. Eine An-
meldung ist unter info@welt-
kloster.de oder unter der Tele-
fonnummer 07732/81550 mög-
lich. Weitere Informationen er-
halten Interessierte im Internet 
unter www.weltkloster.de.

Evolution und 
Spiritualität 

 Radolfzell (swb). »Trinkwasser-
versorgung am Bodensee für 
vier Millionen Menschen in Ba-
den-Württemberg« - das ist um 
11 Uhr am Samstag, 23. April, 
für Mitglieder und interessierte 
Gäste des Deutsch-Französi-
schen Clubs das Thema der an-
gebotenen Führung durch die 
große Trinkwassergewinnungs-
anlage oberhalb von Sipplin-
gen. 
Treffpunkt zur Einteilung der 
Fahrgemeinschaften ist am 
Samstagmorgen spätestens um 
9.55 Uhr auf dem Messeplatz. 
Weitere Informationen und 
eventuelle Nachmeldungen 
sind möglich unter Telefon 
0157/84187588.

Führung mit
dem DFC

Radolfzell (swb). Seit über 39 
Jahren engagiert sich der Ra-
dolfzeller Herbert Borschert für 
die Partnerstadt Istres in Frank-
reich. Schon oft wurde er mit 
Preisen für sein ehrenamtliches 
Engagement geehrt.
Vor zehn Jahren startete Her-
bert Borschert auf Anfrage des 
damaligen Jumelage-Präsiden-
tin Josette Roll sein größtes 
und längstes Projekt für die 
Partnerstadt: Er möchte den 
Wiederaufbau der Kapelle Saint 
Etienne unterstützen. 
Die Kapelle Saint Etienne in 
Istres wurde 1643, 116 Meter 
über dem Meeresspiegel auf 
dem Vulturno-Hügel, gebaut. 
Die Zeit, Kriege, Witterung und 
Plünderungen ließen einen 
Trümmerhaufen zurück. Für 
den Wiederaufbau fehlte Geld.
So begann Herbert Borschert, 
Geld zu sammeln. Unermüd-
lich, über zehn Jahre, fuhr er in 
regelmäßigen Abständen nach 
Istres und überbrachte seine 
Spenden, die er bei Unterneh-
men, Vereinen und Privatperso-
nen in Deutschland gesammelt 
hatte. 
Am 29. November 2015 wurde 
dann endlich der Grundstein 
für den Wiederaufbau der Ka-
pelle gelegt. Der Kreuzweg zur 
Kapelle wurde eröffnet. 14 Ste-

len säumen den Weg zur Kapel-
le Saint Etienne. Eine der Stelen 
trägt den Namen von Herbert 
Borschert. Die Fertigstellung 
der Kapelle soll in zwei Jahren 
sein. Schon vor der Eröffnung 
des Kreuzwegs gab Herbert 
Borschert bekannt, dass er sich 
mit fast 85 Jahren vom Spen-
densammeln zurückziehen 
wolle. Doch so einfach ist es 
nicht: Denn kurz nach dieser 
Ankündigung bekam er erneut 
Spenden in Höhe von 745 Euro. 
»Die letzte Spende will ich nun 
doch noch selbst nach Istres 
bringen. Vielleicht im August. 
Dann ist aber Schluss«, verkün-
dete Borschert. Ob das so bleibt, 
wird sich zeigen...

Unermüdliches 
Engagement

Seit über 39 Jahren engagiert 
sich Herbert Borschert für die 
Partnerstadt Istres in Frank-
reich. swb-Bild: privat

Höri (swb). Den Spuren des jü-
dischen Schiftstellers Jacob Pi-
card folgend informiert der His-
toriker und Bodenseeguide Hel-
mut Fidler am Mittwoch, 27. 
April, über das Zusammenleben 
von Juden und Christen auf der 
Halbinsel Höri. Über dreihun-
dert Jahre gab es in Wangen ei-
ne jüdische Gemeinde, deren 
Alltagsleben Jacob Picard in 
seinen Erzählungen aus dem 
Landjudentum festgehalten hat. 
Die Wanderung führt durch das 

von jüdischen Wohnhäusern 
geprägte Unterdorf, in den Ja-
cob Picard Gedenkraum im 
ehemaligen Rathaus und weiter 
hinauf zum jüdischen Friedhof, 
der am Waldrand oberhalb des 
Dorfes liegt. Die Führung be-
ginnt um 15 Uhr, Treffpunkt ist 
der Parkplatz beim Museum Fi-
scherhaus in Öhningen-Wan-
gen. Männliche Teilnehmer 
werden gebeten, den Friedhof 
mit Kopfbedeckung zu betreten. 
Anmeldung: 07735/81920.

Jüdisches Leben 
am See Böhringen (swb). Es ist wieder 

soweit: Die Bildhauerin Heike 
Endemann lädt vom 22. bis 24. 
April zum Atelierbesuch im 
Neuhäusleweg 4 ein. 
Neben Einblicken in die Ar-
beitsweisen der Künstlerin gibt 
es eine kleine Werkschau zu 
entdecken. 
Geöffnet ist das Atelier von 
Freitag, 22. April, bis Sonntag, 
24. April, jeweils von 16 bis 20 
Uhr. 
Weitere Informationen erhalten 
Interessierte zudem unter der 
Telefonnr. 07732/9860254.

Atelier öffnet 
seine Türen

Das »Struwwelpeter-
Symptom«

Radolfzell (swb). Wie können 
Eltern und Pädagogen das Phä-
nomen »AD(H)S, die Aufmerk-
samkeits-Defizit-(Hyperaktivi-
täts-) Störung«, verstehen ler-
nen, und welche Rolle spielen 
Eltern in diesem Prozess? Die-

sen Fragen geht die Lehrerin 
und Buchautorin Yvonne Pauli 
in ihrem Vortrag im Stadtmu-
seum am Freitag, 22. April, um 
19 Uhr nach. Um Anmeldung 
unter der Telefonnummer 
07732/81530 wird gebeten.

Jetzt anmelden zum Volksbank-Früchtleturnier
Am Samstag den 18. Juni ist der SV Orsingen-Nenzingen zum zweiten
Mal Ausrichter des Volksbank-Früchtleturniers, einer Schüler-Fußball-
meisterschaft für Schüler/innen der Klassen 1 bis 7.
Bereits seit vielen Jahren wird die beliebte Schüler-Fußballmeister-
schaft in Überlingen mit zahlreichen Teams erfolgreich durchgeführt.
Nach der erfolgreichen Premiere im vergangenen Jahr möchte der SV
Orsingen-Nenzingen gemeinsam mit der Volksbank Überlingen als
Partner dieses Turnier in der Region Stockach weiter etablieren.
»Eine tolle Möglichkeit Nichtvereinsspieler und Vereinsspieler mitei-
nander spielen zu lassen«, so Cordula Buhl, Jugendleiterin vom Aus-
richter SV Orsingen-Nenzingen über das Schnupperturnier für
Jedermann.
In drei Altersklassen zwischen 6 und 13 Jahren wird ein Pokal für die
Siegermannschaft ausgespielt. Darüber hinaus erhält jedes Kind einen
tollen Preis der Volksbank Überlingen. »Aber vor allem soll der Spaß

im Vordergrund stehen«, so Andreas Tyrra Vorstand der Volksbank
Überlingen.

Ab sofort können sich die Mannschaften anmelden.
Die Anmeldeformulare und Informationen zum Turnier sind 
erhältlich unter www.sv-orsingen-nenzingen.de.

Die Anmeldung kann abgegeben werden bei der
Volksbank Überlingen,

Filiale Stockach Filiale Eigeltingen Filiale Wahlwies
Schillerstr. 14 Hauptstr. 26 Leonhardstraße 15
78333 Stockach 78253 Eigeltingen 78333 Wahlwies

oder beim SV Orsingen-Nenzingen – Jugendleiterin Cordula Buhl,
Spitalweg 12, 78359 Orsingen-Nenzingen oder per
Fax: 089 / 51 55 19 91

Anmeldeschluss ist Freitag der 13. Mai.

Anmelden für das »Volksbank-Früchtleturnier«
Fußballmeisterschaft für Schüler/innen am Samstag, 18. Juni, im Sportpark Orsingen-Nenzingen

Jugendleiterin Cordula Buhl vom SV Orsingen-Nenzingen und Andreas Tyrra, Vorstand der Volksbank Überlingen,
luden vergangenes Jahr zum ersten »Früchtleturnier« im Sportpark Orsingen-Nenzingen ein. swb-Bild: pr

– Anzeige –
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